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Editorial

Lob für links

Mein Kollege hat sich das linke Handge-
lenk gebrochen; ich habe mir an der Lin-

ken eine Sehne verletzt. Abgesehen
davon, dass wir uns bei der Arbeit recht

idiotisch vorkamen - die Linke auf ärztli-
che Anweisung hochhaltend, mit der

rechten Hand mühsam zwischen Maus

und Tastatur jonglierend - durften wir bei

dieser Gelegenheit drastisch und plas-
tisch erfahren, wie sehr man als Rechts-

händer auf seine linke Hand angewiesen
ist.

Auch jenseits aller weltanschaulichen
Couleur wird «links» doch oft mit einem

negativen Hauch belastet. «Link» ist ein

fragwürdiger, ein hinterhältiger Mensch,
und «linkisch» ist der Ungeschickte.
«Sinister» gar, lateinisch für links, sagen
wir, wenn uns etwas unheilvoll oder
bedrohlich vorkommt.

Arme, unterschätzte linke Hand! Haben

Sie schon einmal versucht, Ihre rechte

Hand mit Seife zu waschen, ohne die lin-
ke zu benützen? Da fühlt man sich plötz-
lieh irgendwo zwischen lächerlich und

gedemütigt. (Die Katzen konnten dem

querschlägerartig durchs Badezimmer
sausenden Seifenstück gerade noch aus-

weichen). Ich will ja nun nicht allzu sehr

ins Detail gehen, aber allein das Thema

Waschen beinhaltete Probleme und Ver-

renkungen, deren Komik mir in der
aktuellen Situation leider meist entging.

Und probieren Sie doch einmal unver-
bindlich Folgendes aus: Mit der rechten
Hand die Autotür zuschlagen, wenn Sie

auf dem Fahrersitz sitzen. Eine feine Por-

zellantasse spülen. Ohne Einsatz der lin-
ken Hand ein Vier-Minuten-Ei essen

Mein Kollege, der ja viel schlimmer be-
hindert war, könnte Ihnen ein Liedchen

davon singen, welche alltäglichen Ver-

richtungen «einhändig» zum Problem

werden können. Ein Hemd zuknöpfen,
Gürtel schliessen, Schuhe binden - Din-

ge, die einem Erstklässler keine Schwie-

rigkeiten bieten, vor denen aber ein er-
wachsener Mann ohne seine linke Hand

fast kapitulieren muss.

Und wenn wieder einmal jemand zu mir

sagt: «Das mach ich doch mit links»,

wenn er meint, «nebenbei und ohne

Mühe», dann werde ich leise in mich

hineingrinsen und mir mein Teil denken.

Bleiben Sie gesund!

Herzlichst Ihre

w. Katoer
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